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ANFRAGE 
 
 

des Abgeordneten Doppler 
und weiterer Abgeordneter 
an die Bundesministerin für Justiz 
betreffend angemietete Räumlichkeiten 
 
 
Auf der Homepage der Bundesimmobiliengesellschaft steht folgendes zu lesen: 
"Das Portfoliosegment Büro- und Spezialimmobilien umfasst eine Gebäudefläche 
von rund 2,5 Mio. Quadratmetern. Das entspricht mehr als einem Drittel des 
gesamten Gebäudebestandes der BIG. Aufgrund der hohen Zahl an Objekten (rund 
2000) wird das Management von zwei Abteilungen übernommen.  
Das Assetmanagement Büro- und Spezialimmobilien 1 betreut im Wesentlichen die 
vom Innen- (BMI), Verteidigungs- (BMLVS) und Sozialministerium (BMASK) 
gemieteten Immobilien. Die Abteilung Büro- und Spezialimmobilien 2 nimmt die 
Eigentümerfunktion für die vom Justiz- (BMJ), Finanz- (BMF) und 
Wirtschaftsministerium (BMWFJ) gemieteten Liegenschaften wahr." 
 
 
In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an die 
Bundesministerin für Justiz folgende 
 
 
 

Anfrage 
 

 
1. Wie viele Quadratmeter in nicht bundeseigenen Liegenschaften wurden 

seitens ihres Ressorts in dieser Legislaturperiode angemietet? (aufgegliedert 
auf Jahre und Bundesländer) 

2. Wie werden diese angemieteten Immobilien genutzt? 
3. Wie hoch sind die jährlichen Kosten dafür? 
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